
Auszeichnungen

Modellverein für Jugendarbeit 1997 (Bundeskanzleramt)
5x Beste Jugendarbeit (ÖFOL 1998, 2003, 2004, 2005, 2006, 2007)
3x Beste Veranstaltung (ÖStM 1998, ÖStM Mittel 2005, ÖM 2007)
Beste internationale Veranstaltung (Junior European Cup 1999)
4x Bester Verein Österreichs (1998, 2000, 2003, 2006)
ÖFOL Trophy für Tobias (Organisationsteam Ski OL WM 1999)
ÖFOL Trophy für Eva und Christian Breitschädel 2004
ÖFOL Trophy für Tobias (Europameister im MTBO Sprint 2008)
ÖFOL Trophy für Hans Eisl (Ausgezeichnete Kartendrucke)
Goldenes Ehrenzeichen des ÖFOL für Eva und Christian 1998
Goldenes Ehrenzeichen des ÖFOL für Tobias, EM Titel 08
Bester Funktionär, ÖFOL, Christian Breitschädel, 2007
Beste Karte: Sportgastein Ski OL Jun WM O7, Förderverein 07
Beste Karte: Postalm, Förderverein 08

Unsere Erfolge (Regional + National)

206 LM-Titel Allgem. Klasse + Jugend und Senioren
165 Salzburgcup Gesamtsiege
46 Staatsmeistertitel, 33 Vize-Staatsmeister und 29 dritte Plätze 
152 Österreichische Meistertitel (insgesamt 369 Podestplätze)
536   Ranglistenlaufsiege!!
6x   Akademischer Meister
25   Schüler Bundesmeister

8 Medaillen und 16 Top Ten Platzierungen bei Weltmeisterschaften
8 Medaillen und 26 Top Ten Platzierungen bei Europameisterschaften
2 Medaillen beim Junioren Europa Cup
5x Podestplätze bei Welt- und Europacup
mehrere Podestplätze bei bedeutenden int. Großveranstaltungen
23 Gesamtsiege und 39 Etappensiege bei Mehrtageläufen

72 Starter bei WM und EM

Erstellung von 64 Laufkarten

Veranstaltungen

Senioren Weltmeisterschaft im Ski OL 2009
Junioren Weltmeisterschaft im Ski OL 2007	 2x WM
Jugend Europameisterschaft im Ski OL 2007
Jugend Europameisterschaft, EYOC 2004	 2x EM
Junior European Cup 1999
Die erste dieser Art: European SKI – O TOUR 2009				  
Die erste dieser Art: Staatsmeisterschaften Einzel 1998
Staatsmeisterschaft im Staffel- OL 2002
Staatsmeisterschaft Mitteldistanz 2006
Staatsmeisterschaft im Sprint 2007
Staatsmeisterschaft im Staffel- OL 2008
Staatsmeisterschaft Langdistanz 2008
Staatsmeisterschaft im Sprint, Ski OL 2008	 8x ÖStM
Österreichische Meisterschaft im Mannschafts- Orientierungslauf 1995
Österreichische Meisterschaften der Jugend und Senioren 2007
Österreichische Meisterschaften der Jugend und Senioren 2008	3x ÖM
3 Tage Eurofestival Salzburg 2003
Die erste dieser Art: 3 Tage „Chicken Challenge“ 2005, 2006, 2007, 2008
ARGE Alp-Meisterschaft 1996, Alpencup 2006					   
Die erste dieser Art: 5 Austria Cups 1998, 2000, 2004, 2005, 2010
Austria Cup Ski OL 08
Bundesländerstaffel 2000
Bundesmeisterschaften der Schulen 2001
3 ASKÖ Bundesmeisterschaften 2000, 2004, 2010
ÖTB Bundesturnfest 2002, OL Bewerbe
Die erste dieser Art: 57 Salzburg Cup Läufe inkl. 17 Landesmeisterschaften
15 Landesmeisterschaften der Schulen
ÖFOL Gala 2000, 2007
49 mehrtägige, meist internationale Trainingslager im In- und Ausland
3 AVOS OL Veranstaltung mit jeweils immer mehr als 1000 Teilnehmer
bm:uk	 Leadership academy „move“ Alpbach 2010

Verein	 Schulmeisterschaften

Landesmeisterschaften				        			                               Salzburg - Cup

Bilanz des ASKÖ Henndorf Orienteering (1990-2010)

Der Orientierungslaufverein Askö Henndorf Orien-
teering wurde am 1. Mai 1990 gegründet. Unsere 112 
Mitglieder kommen inzwischen auch aus Deutschland, 
Schweden, Norwegen, Finnland, Tschechien, Dänemark, 
Südafrika und der Schweiz. Sie beleben mit ausgezeich-
neten Resultaten die Salzburger, die österreichische und 
auch die internationale OL-Szene. Auch im Orientieren mit 
dem Mountainbike sind einige bereits sehr erfolgreich. 

Dank hervorragender Leistungen sind/ist
*  3  Läufer Mitglied des Nationalteams,
*  4  LäuferInnen Mitglied des Juniorenteams und
*  3  LäuferInnen Mitglied des Jugendteams.
Um diese Leistungen erbringen zu können, gab es neben den 
regelmäßigen Konditions- und Techniktrainings 3 Trainingslager:
*  im Mai im Lungau,
*  im August in Trondheim und im April in Trentino

Bei den Salzburger Landesmeisterschaften in der allgemeinen Klasse holte sich in der Damen 
Eliteklasse Christine Gathercole den Titel vor Margit Elstner und Karin Hillebrand. Bei den Herren 
gewann Markus König vor Laurenz Elstner und Lukas Scharnagl. Im Sprint konnten sich Lucie Rothauer 
und Markus König über den LM-Titel freuen. Zweite wurden Andrea Strasser und Manuel Gassner, Dritte 
wurde Birgit Kern. Bei den bis 15-Jährigen erreichte Roman Schütz den 2. Rang.

Bei den Salzburger Staffelmeister-
schaften in der allgemeinen Klasse 
siegten bei den Damen Christine Gather-
cole mit Christa Breitfellner und bei den 
Herren Lukas Scharnagl mit Markus König. 
Den zweiten Rang holten sich Birgit Merl 
mit Claudia Hackl und Florian mit Laurenz 
Elstner. Karin Hillebrand erreichte mit 
ihrer Staffelpartnerin Lisa Pesendorfer 
den 3. Platz. Bei der Jugend bis 15 Jahren 
siegten bei den Mädchen Yvonne Kupfner 
mit Katharina Pesendorfer, bei den Buben 
erreichten Roman Schütz (ASKÖ Henndorf) 
mit Felix Berner (SHS Hallein-Neualm) 
den 3. Rang. Bei den Salzburger Jugend 
Meisterschaften siegte  Yvonne Kupfner. 
Bei den Erwachsenen siegten Margit Elst-
ner (D 35-) und Edi Böhm (H 45-).

Laufsiege im Salzburger AWD OL-Cup 2010 erzielten jeweils 
Katharina Pesendorfer, Julia Obermann, Susanne Trattner, Sabine 
Stütz, Lucie Rothauer, Andrea Strasser, Elisa Elstner,  Claudia Hackl, 
Christa Breitfellner, Heda Perner, Brigitte Müller, Eva Breitschädel, 
David Stöckl, Laurenz Elstner, Lukas Scharnagl, Manuel Wies-
berger, Johan Hamelius, Johannes Pohjala, Robert Merl, Richard 
Gathercole, Edi Böhm, Hans Eisl

Weitere tolle Ergebnisse wurden erzielt durch: Angela und Lisa 
Pesendorfer, Edith und Leo Müller, Birgit Kern, Violeta F. Sanjuan, 
Birgit und Uwe Merl, Simon Leitner, Philipp Lechenauer, Samuel 
Markel, Martin Perner, Markus Konrad, Jeremias Hauser, Florian 
Derler, Philipp, Kevin und  Charly Hackl, Simon Rheinfrank, Marco 
Ahammer, Gregor, Clemens und Wolfgang Schütz, Thomas Rothauer, 
Raphael Maier, Manuel Gassner, Henrik Väisänen, Andreas Trattner, 
Andreas Rameder, Arthur Schuchter, Bernhard Strasser, Boris 
Schukof, Christian Wurm, Klaus Mairinger, Christian Breitschädel, 
Peter Riermeier, Sepp Wartbichler und Willi Jakober.

Mitglieder der Medaillensammelstelle des ASKÖ Henndorfs

Luki mit Groupies

Dieser Fahrstil ist nicht schön anzusehen aber dafür schnell

Oft kopiert - nie erreicht: dieses Siegerlächeln!

Ein schräger Häfm is besser al gar keiner

Nachwuchstalente 1. Teil

Bronze, Blumen blaue Leiberl zu Ehren Lukis

Nachwuchstalente 2. Teil

Interview mit einem Vampir der statt Blut Erfolge saugt

königliche Windschlüpftechnik

Schal mit hübschem Beigeschmack

Lass dich nicht versteinern

Augen zu und durch

XXL-Jacken gabs letzte Woche im Angebot

Isst er was gscheits?

Gestaffeltes Gold mit finnischer Legierung

Edi, der ProfisschlachtenbummlerLucie „Give me Five“ Rothauer
Edith war bei der Steilhangausfahrt weit weg vom Fangzaun

Auch im Jahr 2010 veranstaltete 
der ASKÖ Henndorf Orienteering 
wieder vier Sportvogl-Schul-
cups für Salzburgs Schüler. 
Sieger der Gesamtwertung 
wurden Yvonne Kupfner (D-13), 
Susanne Trattner (D-15), Roman 
Schütz (H-15) und Lukas 
Scharnagl (H16-).

Christine Gathercole	 Damen

Markus König	
Herren

Yvonne Kupfner	
D -13

Alexandra Breitfellner	 D -18

Karin Hillebrand	
D 35-

Margit Elstner	
D 45-

Roman Schütz	
H -15

Florian Elstner	
H 45-

Gernot Rieder	
H 55-

Sieger des 

Salzburger AWD OL-Cups 2010:



2 Staatsmeistertitel nach Henndorf

	

Dank der vielen guten Laufergebnisse nimmt der ASKÖ Henndorf Orienteering
in der österreichischen Rangliste unter 48 Vereinen den ausgezeichneten                                     	                ein!3. Platz

Auf gutem Weg befindet sich auch Lukas Scharnagl. Er ließ sich bei der Jugen-

deuropameisterschaft in der Staffel mit Bronze schmücken (Laurenz war 

ebenfalls Mitglied des Teams) und brachte dieses Metall auch von den Arge-Alp-

Meisterschaften im Trentino mit nach Hause.

Drei A-Final-Teilnahmen bei Welt- und Europameisterschaften durften wir 

ebenfalls bejubeln: Elisa Elstner schaffte gleich bei Ihrem Elite-WM Debut den 

Cut auf der Langdistanz und setzte sich am Ende auf den 45. Rang, Felix Breit-

schädel erkämpfte in seiner Wahlheimat Norwegen den guten 40. Platz und bei 

Christian Wartbichler stand ein 48. im Sprint bei der EM auf der Haben-Seite.

Christian, als Heeressportler im Leistungszentrum Seebenstein aktiv, war auch 

Mitglied im Team beim 9. Platz bei der Militär-WM in Norwegen. Dort fand paral-

lel zur Weltmeisterschaft auch ein 5-Tage-Lauf statt und nach 5 Etappen fand 

sich Marco Ahammer als Zweiter als einziger der 20 mitgereisten Henndorfer 

Schlachtenbummler auf dem Podest wieder.

Beim Saisonabschluss, dem Stadtlauf in Venedig rettete Birgit Kern mit der 

Bronzenen bei den Damen A die Ehre der Henndorfer nur zum Teil. Somit riss die 

unglaubliche Serie von mind. einem Tagessieg in den letzten 15 (!) Jahren.

20 Jahre 

ASKÖ Henndorf

Orienteering

Bilanz 1990-2010

Österr. Rangliste		       			          		   Staats- und österr. Meisterschaften

International				                                Training, Veranstaltungen 

Jahresrückblick 2010
Gold, Silber und Bronze

sind unsere Farben!

Zu Austria Cup-Siegen gratulieren wir:
Markus König (7), Robert Merl (6), Christine Gathercole (6), Karin Hillebrand (5), Jiri Gurka 
(3), Christian Breitschädel (4), Tobias Breitschädel (3), Karl Hackl (3), Lukas Scharnagl 
(2), Edith und Leo Müller (2), Edie Böhm (1), Lucie Rothauer (1), Andrea Eisl (1), Birgit Kern 
(1), Roland Vogl (1), Gregor Schütz (1), Kevin Hackl (1), und Sabine Schütz (1).

Top Ten der österr. Rangliste 2010:

   1.	 Gregor Schütz (H 15-18)
	 Jiri Gurka (H 60)
	 Christine Gathercole (D 21L)
	 Karin Hillebrand (D 19H)
	 Markus König (H 21L)
	 Christian Breitschädel (H 45H)
   2.	 Lisa Pesendorfer (D 19H)
	 Lukas Scharnagl (H 18E)
	 Roland Vogl (H 21K)
	 Karl Hackl (H 45H)
   3.	 Christian Wartbichler (H 21E)
	 Kevin Hackl (H 15-18)
	 Margit Elstner (D 45)
	 Edi Böhm (H 60)	
	 Thomas Rothauer (H 21K)
   4.	 Claudia Hackl (D 45)
	 Robert Merl (H 20E)
	 Leo Müller (H 60)
	 Peter Riermeier (H 45H)
   5.	 Anna Elstner (D 20E)
	 Brigitte Müller (D 60)
	 Gernot Rieder (H 65)
   6.	 Florian Elstner (H45)
   7. 	 Julia Huber (D 19H)
	 Karin Vogl (D 19K)
	 Eva Breitschädel (D 45H)
	 Manuel Gassner (H 20E)
   8.	 Birgit Kern (D 21L)
	 Laurenz Elstner (H 16E)
   9.	 Lucie Rothauer (D 21E)
	 Edith Müller (D19K)
 10.	 Christa Breitfellner (D 45)

 

9 Österreichische Meistertitel
ÖM Staffel:
1.	 H -18	 Simon Rheinfrank
		  Laurenz Elstner
		  Lukas Scharnagl
1.	 H 55-	 Edi Böhm
		  Leo Müller 
		  Jiri Gurka
		
ÖM Nacht:
1.	 H -20E	 Robert Merl
	 H 60-	 Edi Böhm
2.	 H -18E	 Lukas Scharnagl
	 D 21E	 Lucie Rothauer
3.	 D 20E	 Anna Elstner

ÖM Mannschaft:
3.	 H -18	 Lukas Scharnagl
		  Laurenz Elstner
		  Simon Rheinfrank
	 H 55-	 Edi Böhm
		  Leo Müller
		  Christian Breitschädel

ÖM Mittel:
1.	 H-18E	 Lukas Scharnagl
	 H -20E	 Robert Merl
3.	 D -20E	 Anna Elstner
	 H 60-	 Jiri Gurka

ÖM Sprint:
1.	 H -20E	 Robert Merl
	 H 60-	 Leo Müller
2.	 H 18E	 Lukas Scharnagl
3.	 H 60-	 Jiri Gurka

ÖM Lang:
1.	 H 60-	 Leo Müller
2.	 H 60-	 Edi Böhm
3.	 H -18E	 Lukas Scharnagl
	

ÖSTM Staffel:
1.	 H	 Christian Wartbichler
		  Robert Merl
		  Felix Breitschädel
2.	 D	 Anna Elstner
		  Christine Gathercole
		  Lucie Rothauer
ÖSTM Sprint:
2.	 D	 Lucie Rothauer

ÖSTM Mittel:
2. 	 D	 Lucie Rothauer
3.	 H	 Christian Wartbichler

ÖSTM Lang:
2.	 H	 Christian Wartbichler
3. 	 D	 Elisa Elstner

Ein weiteres äußerst erfolgreiches Jahr hat auch Tobias Breitschädel hinter sich. Neben dem obligatorischen Staats-

meistertitel (11. Titel) auf der Langdistanz etablierte sich der Sprint-Europameister von 2008 mit einem 8. Gesamtrang 

im Weltcup nun endgültig in der absoluten Weltspitze - und das gleich bei seinem Weltcupdebut. Möglich ist so eine 

Platzierung nur durch eine konstante Wettkampfleistung auf Weltklasseniveau über die ganze Saison hinweg: mit 3 

Podestplätzen und insgesamt 8 Top-10 Rängen im Weltcup bestätigte er somit eindrucksvoll seine Rolle als bester öster-

reichischer Elitefahrer national und international. Seinen ersten Weltcupsieg verpasste Tobias, der in der 2011er Saison 

auf dem neuen KTM Taser Prestige XX unterwegs sein wird, beim Finale im italienischen Teolo dabei nur hauchdünn.

Auch bei der WM in Portugal knackte er im Sprint erstmals die Top-10 im Einzel, was 

auch die beste Platzierung eines österr. Elitefahrers bei einer MTBO-WM aller Zeiten 

bedeutete. Er pirscht sich somit an sein Traumziel, den WM-Titel, immer näher heran. 

Seine Spuren hinterlässt der World Ranking Sieger von Faak/See auch abseits des 

MTBO.

Bei der erstmals ausgetragenen Mongolia Bike Challenge über 1.200 km quer durch 

die Wüste Gobi und das Altai Gebirge überraschte er auf der Königsetappe über 144 km 

und 2.100 hm mit einem ausgezeichneten 7. Platz. 2011 wird er als Vorbereitung auf 

die WM in Italien mit seinem Villacher Nationalteamkollegen Kevin Haselsberger die 

Bike Transalp bestreiten mit dem hehren Ziel in die besten 20 Teams zu radeln.

2010 stachen besonders 2 Athleten aus dem Henndorfer Team 

hervor: Robert Merl bei den Junioren und Tobias Breitschädel in 

der MTBO-Elite. Unser Rising Star und Jugendeuropameister 2009 

Robert Merl beschäftigte mit eindrucksvollen Leistungen die natio-

nalen Medien wie nie zuvor. Absolutes Highlight war sicherlich sein 

beeindruckender 8. Rang auf der Mitteldistanz bei der Junioren-

WM in Dänemark – bedeutete dies doch das beste erlaufene Resultat 

eines österr. Juniors bei einer Junioren-WM aller Zeiten! Die Staffel 

führte er als entscheidender Schlussläufer sogar auf den 7. Platz 

was ebenfalls eine neue Bestmarke darstellt. Mani Gassner konnte 

bei seiner ersten Junioren WM ebenfalls viel Erfahrung sammeln.

Mischen die Elite gehörig auf: Elisa + Christian

Charlie, Uwe und Florian beim Sacklpickn

Blaues Podest mit grün-weißem Gupf

Leo schlägt sich durchs Löwengras

Definitiv keine falschen Fünfziger: jung und echt

Warti, Wolfgang und Felix beim Lösen des Gordischen Knotenproblems

Dieser Wald scheint ein Vogl-Paradies zu sein
Unsere Werbeikone in Action

Schmerz vergeht, Ehre bleibt für immer? Hoffentlich

Catch me if you can!

ob blond, ob braun, über jeden weg sie sich traun‘

Anna, elfengleich durchquert sie die Wälder

Birgit beim Almabtrieb

Robi wurde sogar ein Bär aufgebunden

Unzweideutige schwedische Anmache für Felix

Elisa erreichte bei Ihrer ersten Elite-WM gleich das A-Finale

Andi beim Versuch sich nicht vernebeln zu lassen
Jiris berühmte Walzer-Zwick-Technik

Für Colordruck

Schwarzenbrunnerstr. 9, A-5340 St. Gilgen
Tel. 06227 / 7419 Fax 06227 / 7419-4

e-mail: digital@eisl.co.at, www.eisl.co.at

S P O R T V O G L
Steingasse 4,

94469 Deggendorf
sportvogl@t-online.de Paracelsusstraße 6 | 5020 Salzburg

 Tel.: +43 (0)662-876277 | Fax Dw. 4
 info@fuchs-berger.at | www.fuchs-berger.at
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Gemeinde Henndorf

Nur mit der finanziellen Unterstützung 
folgender Sponsoren konnten diese 
Erfolge erzielt werden! 
                                          Vielen Dank!

- Hans Hitzl Tischlerhandwerk
- Reststofftechnik Ebner
- Bau- und Raumentfeuchter,
   Transportunternehmen, Gerhard Pop
- Firma Schwaighofer OHG, Peter Gastager

Wie Sie vielleicht festgestellt haben, ist Orientierungslaufen ein idealer Familiensport. Jeder Lauf 

ist ein Abenteuer und jeder, der das Ziel erreicht, ist ein Sieger. Wenn Sie Interesse haben, rufen 

Sie doch einfach an oder schauen Sie auf unsere Homepage!

Familie Breitschädel Tel/Fax: 06214 6045                     			       www.henndorf.at/ol
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Einen Sieg für die Geschichtsbücher feierte Robert beim top-

besetzten Junior European Cup. Angeführt vom Henndorfer 

Ausnahmetalent verwies das österr. Team den Goliath des 

OL-Sports, die norwegischen Juniorenweltmeister, auf den 2. Platz 

und schmetterte stolz die Nationalhymne in die spanische Pampa. 

Ein weiteres Diplom schnappte er sich dort außerdem als 6. im 

Sprintbewerb. Auch der Arge-Alp-Staffel drückte er mit unseren 

beiden finnischen Eliteläufern Henrik Väisänen und Johannes 

Pohjala, der übrigens den Elite-Einzeltitel abräumte, den Stempel 

auf. Dass Robert dort auch die Juniorenkategorie überlegen 

gewann galt nach den vorangegangenen Leistungen schon fast als 

selbstverständlich. In seinem Tagebuch vermerkte er außerdem 

den Gesamtsieg beim prestigeträchtig „Portugal-O-Meeting“ wo 

er vier von fünf Tagesetappen nach Belieben dominierte und sich 

gegen 62 Konkurrenten durchsetzte.

ÖSTM Lang im MTBO:
1.	 H	 Tobias Breitschädel

ÖSTM Mittel im MTBO:
2.	 H	 Tobias Breitschädel

ÖSTM Sprint im MTBO:
3. 	 H	 Tobias Breitschädel


